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Kirchgemeindeversammlung	
	
Evangelische	Kirchgemeinde	Scharans-Fürstenau	
	
Ort	 Pfarrhauskeller	Scharans	 Datum	 23.	Mai	2018	
Leitung	 Christina	Eugster	 Protokollführung	 Doris	Elmer	
Verteil-
liste	

Vorstand,	Pfarramt,	Homepage	 Zugestellt	 30.	Mai	2018	

Beginn	 20:00	Uhr	 Ende	 21:40	Uhr	
Anwesend	 14	Kirchgemeindemitglieder	
Entschuldigt	 Barbara	Hirsbrunner,	René	Wild,	Peppina	Schmid	

	
	

Traktanden:	

		1.	Begrüssung	

		2.	Genehmigung	Traktandenliste	

		3.	Wahl	Stimmenzähler	

		4.	Protokoll	der	Kirchgemeindeversammlung	vom	07.	Dez.	2017	

		5.	Jahresbericht	2017		

		6.	Jahresrechnung	2017	

		7.	Wahl	Pfarrerin	Peppina	Schmid	

		8.	Orientierung	aus	dem	Pfarramt	

		9.	Orientierung	aus	dem	Vorstand	

10.	Mitteilungen	und	Umfrage	

Gemütliches	Zusammensein	bei	Kaffee	und	Kuchen	

	

	
Nr.	
1	

Begrüssung	 Ver-
antw.	

Ter-
min	

	 Die	anwesenden	Kirchgemeindemitglieder	werden	von		

Christina	Eugster	herzlich	begrüsst.	

	 	

	

Nr.	

2	

Genehmigung	der	Traktandenliste	 Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Die	Traktandenliste	wurde	rechtzeitig	im	Pöschtli	publiziert.	Sie	wird	ein-

stimmig	genehmigt.	
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Nr.	

3	

Wahl	der	Stimmenzählenden	 Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Paul	Leonhardt	wird	einstimmig	als	Stimmenzähler	gewählt.	 	 	

	

Nr.	

4	

Protokoll	der	ausserordentlichen	Kirchgemeindeversammlung	vom		

07.	Dezember	2017	

Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Das	Protokoll	der	Kirchgemeindeversammlung	vom	07.	Dezember	2017	

liest	Doris	Elmer	vor.	Das	Protokoll	wird	einstimmig	genehmigt.		

	 	

Beschluss:	 Einstimmige	 Genehmigung	 des	 Protokolls	 der	 Kirchgemeindeversammlung	 vom		

07.	Dezember	2017	

	

Nr.	

5	

Jahresbericht	 Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Die	Einstimmung	zur	Versammlung	wird	an	dieser	Stelle	noch	nachge-

holt.	Astrid	Weinert	erzählt	eine	humorvolle	Geschichte	von	Pfingsten,	

dem	heiligen	Geist	und	der	Taube	als	Sinnbild	für	den	heiligen	Geist.	

Christina	Eugster	liest	den	Jahresbericht.	

Nun	eine	Verkürzung	des	Jahresberichtes.	

Das	 Jahr	2017	begann	noch	ohne	Besetzung	des	Pfarramtes.	Doch	 im	

Herbst	konnten	wir	Frau	Astrid	Weinert	für	das	Amt	gewinnen	für	50%.	

Chr.	Eugster	wünscht	ihr	viel	Freude	und	Erfüllung	in	unserer	Gemeinde.	

Es	wird	der	Pfarrwahlkommission	gedankt	und	Frau	Weinert	für	die	Stell-

vertretungen,	die	sie	im	Laufe	des	Jahres	machte.	

Chr.	Eugster	dankt	allen	die	Stellvertretungen	gemacht	haben	und	be-

sonders	Luzi	Battaglia,	der	ihr	während	der	Zeit	ohne	Pfarrer	Halt	und	

Hilfe	war	im	Hintergrund.	Auch	besonders	wird	Hanspeter	Walther	er-

wähnt.	Ihm	ein	Dankeschön	für	die	stellvertretende	Betreuung	der	Be-

wohner	des	Altersheims	während	der	Pfarrvakanz.	

Weiter	 geht	 der	Dank	 an	die	 Katechetinnen	Barbara	Hirsbrunner	und	

Claudia	Schmid,	die	den	Schülern	ein	abwechslungsreiches	Programm	

boten,	auch	mit	Mitwirkungen	in	Gottesdiensten,	sowie	an		
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Pfarrerin	Peppina	Schmid,	die	stellvertretend	den	Konfunterricht	über-

nommen	hat	und	Pfarrehepaar	Haarmann,	welche	das	Konflager	geleitet	

haben.		

Der	Vorstand	traf	sich	zu	12	Sitzungen.	Die	Arbeit	des	Vorstandes	war	

intensiv	und	zeitaufwendig.	Einen	Dank	an	die	Mitglieder	für	ihr		

Engagement.	

Die	 Gemeindemitglieder	 waren	 zu	 zwei	 regulären	 Kirchgemeindever-

sammlungen	 und	 zur	Wahlversammlung	 von	 Pfarrerin	 Astrid	Weinert	

eingeladen.	

Der	kolloquiale	Pfingstgottesdienst	2017	in	Scharans	war	ein	gelungener	

Anlass	mit	erfreulichen	Echos	aus	der	Bevölkerung.	

Auch	haben	im	2017	wieder	viele	Helfer	dazu	beigetragen,	dass	Geburts-

tagsbesuche,	 Seniorenausflug,	 Adventsnachmittag	 für	 die	 Älteren,	

Gschichtazält	 und	 Kliikinderfiir	 für	 die	 Jüngsten	 sowie	 Hauskreis,	 und	

Theologischer	 Gesprächskreis	 für	 jedermann	 stattfinden	 konnten.	 Ein	

Dank	an	alle.	So	bleibt	unsere	Kirchgemeinde	lebendig	und	vielseitig.	

In	der	Kirche	Fürstenau	wurde	im	Januar	2017	die	Orgel	restauriert.	

Neben	den	 regulären	Gottesdiensten	 konnten	wir	wieder	 auf	 der	Alp	

und	auf	Stufels	feiern.	Der	Gottesdienst	am	Muttertag	mit	volkstümli-

cher	Musik,	der	Gottesdienst	mit	den	Bewohnern	des	Altersheimes	und	

der	Erst-Adventsgottesdienst	zusammen	mit	dem	Scalottas	sind	schon	

Tradition.	

An	Sonntagen	ohne	Gottesdienst	 finden	Abendandachten	 statt.	Diese	

werden	von	der	Liturgiegruppe	gestaltet.	Die	Andachten	werden		

empfohlen.	Ein	Dank	geht	an	die	Liturgiegruppe.	

Für	die	feierliche	Musik	während	den	Gottesdiensten	wird	gedankt,	dem	

Organisten	Matthias	 Eggenberger,	 dessen	 Stellvertretern	 und	 andern	

Musikern	und	dem	Männerchor	Scharans.	

Ein	weiterer	Dank	an	die	Messmerinnen,	die	unsere	Kirchen	sauber	hal-

ten	und	passend	zu	den	Anlässen	schmücken.	

Christina	Eugster	schreibt	zum	Schluss:	Ich	wünsche	mir	eine	Kirche,	die	

offen	ist	für	alle	Menschen	und	in	der	Toleranz	und	Grosszügigkeit	gelebt	
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wird	und	ich	danke	Ihnen	allen	für	das	Vertrauen,	das	sie	mir	und	dem	

Vorstand	entgegenbringen.	

Einstimmig	angenommen	und	beklatscht.	

Beschluss:	Der	Jahresbericht	wird	einstimmig	genehmigt.	

	

Nr.	

6	

Jahresrechnung	2017	 Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Monika	Knuchel	präsentiert	die	Jahresrechnung.	

Sie	erklärt	einige	Posten	der	Versammlung.		

Es	kommen	keine	Fragen.	

Im	Jahr	2017	bestand	der	Aufwand	aus	Fr.	213	584.00	Franken	

der	Ertrag	aus	223	242.43	Franken.	Das	ergibt	einen	Gewinn	von	

9	658.43	Franken.	

Eigenkapital	Stand	31.12	2017:	152	827.67	Franken.	

Kollekten	gingen	Franken	9	445.80	ein.	Davon	für	HEKS	Fr.	2	459.05,	

für	Brot	für	alle	Fr.	2	166.70	

aus	Abdankungen	und	Hochzeiten	gingen	Fr.	4006.95	ein.	

	

Revisor	Rolf	Mahrer	verliest	den	Revisorenbericht	und	empfiehlt	der		

Gemeinde	die	Kassierin	zu	entlasten.	Er	dankt	für	die	sauber	geführte	

Buchhaltung.	

	

Dies	wird	einstimmig	angenommen.	

	 	

Beschluss:	Einstimmig	entlastet	die	Gemeinde	die	Kassierin	und	den	Vorstand.	

	

Nr.	

7	

Wahl	Pfarrerin	Peppina	Schmid	 Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Frau	Peppina	Schmid	wird	bei	uns	 teilzeitlich	angestellt.	Schwerpunkt	

Konfirmandenunterricht	und	einige	Gottesdienste.	

Peppina	Schmid	hat	anlässlich	 ihrer	Abwesenheit	 (Ferien	 schon	 lange	

abgemacht)	einige	Notizen	an	Christina	Eugster	geschrieben,	worin	sie	

sich	kurz	vorstellt.	
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Die	Wahl	gilt	unter	der	Voraussetzung,	dass	Peppina	Schmid	am	24.	Juni	

in	die	Synode	in	Cazis	aufgenommen	wird.	

Die	Versammlung	ist	einstimmig	gegen	eine	schriftliche	Abstimmung.	

Frau	Peppina	Schmid	wird	einstimmig	von	der	Versammlung	gewählt.	

Beschluss:	Frau	Peppina	Schmid	wird	einstimmig	gewählt	für	ein	Teilzeit-	Arbeitspensum	in	

unserer	Kirchgemeinde.	

	

Nr.	

8	

Orientierung	aus	dem	Pfarramt	 Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Astrid	Weinert	berichtet,	dass	sie	sich	gut	eingelebt	hat	und	noch	weiter	

einleben	wird.	Sie	hat	immer	wieder	mal	neue	Begegnungen	und	Kon-

takte	und	 auch	 schon	 Inputs	 bekommen.	 Sie	 ist	 seelsorgerisch	unter-

wegs	und	die	Arbeit	gefällt	ihr	in	der	Gemeinde.	

Frau	Kriszta	Naszadi,	die	HEKS-Koordinatorin	für	Ungarn	war	am	16.	Mai	

im	Haus	Viadi	und	vorher	 in	der	Schule	bei	Barbara	Hirsbrunner.	Frau	

Weinert	sagt,	dass	sie	auch	dabei	gewesen	sei	und	Frau	Naszadi	habe	

einen	guten	Einblick	gegeben	in	das	Leben	der	Roma	in	Ungarn.	

Am	17.	Juni	steht	der	Gottesdienst	mit	den	Bewohnern	des	Pflegeheims	

Haus	Viadi	bevor	und	zudem	singt	der	Kirchenchor	Landquart,	der	auf	

seiner	Reise	einen	Besuch	macht	in	unserem	Gottesdienst	in	der	Kirche	

Fürstenau.	

	 	

	

	

Nr.	

9	

Orientierung	aus	dem	Vorstand	

	

Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Eine	 neue	Reinigungskraft	 als	 Ersatz	 für	 Lydia	 Fassi	wurde	 in	Martina	

Natter-Banzer	gefunden.	

Am	10.	Juni	ist	Abstimmung	auch	für	die	Kantonalkirche	GR.	Es	handelt	

sich	 um	 die	 Neue	 kantonale	 Verfassung.	 Die	 Abstimmungsunterlagen	

sollten	 bereits	 in	 allen	 Haushaltungen	 eingetroffen	 sein.	 Kann	 auch	

schriftlich	abgestimmt	werden.	Die	Stimmrechtsausweise	sind	extra	in	

gelber	Farbe,	damit	es	keine	Vermischung	mit	den	politischen		
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Abstimmungen	gibt.	

Während	der	 Synode	 in	Cazis	 findet	 am	Sonntag	24.	 Juni	 der	Gottes-

dienst	um	10.00	Uhr	statt,	der	öffentlich	 ist.	 Im	ganzen	Kanton	findet	

sonst	kein	Gottesdienst	statt.	

Die	Kirche	Scharans	ist	jetzt	abends	ganz	geschlossen,	auch	die	Seiten-

türe,	da	die	Räumlichkeiten	vor	allem	in	den	kalten	Wintertagen	abends	

auch	als	Freizeitraum	benutzt	wurde	und	Unordnung	gemacht	wurde.	

	

Der	Einsetzungsgottesdienst	von	Frau	Peppina	Schmid	wird	am	09.	Sept.	

um	10	Uhr	in	der	Kirche	Scharans	stattfinden.	

Im	nächsten	Jahr	sind	wieder	Wahlen	anstehend.	Ein	neues	Vorstands-

mitglied	wird	gesucht	und	wäre	willkommen.	Am	liebsten	jemand	von		

Scharans,	damit	es	wieder	gemeindetechnisch	ausgeglichen	ist	im	Vor-

stand.	

Samstagabend,	26.	Mai	19:30h	Gottesdienst	 in	Scharans	von	der	CEVI	

gestaltet.	

Der	Gottesdienst	vom	17.	Juni	ist	bereits	erwähnt	worden.	Ist	mit	einem	

Apero.	

	

	

Nr.	

10	

Mitteilungen	und	Umfragen	 Ver-

antw.	

Ter-

min	

	 Frage	von	U.	Dettli	was	jetzt	mit	dem	Konflager	sei.	Sie	als	Mutter	eines	

Konfirmanden	möchte	gerne	wissen,	ob	das	Konflager	am	vorgegeben	

Datum	stattfinden	wird.	Das	Konflager	wird	nicht	stattfinden	 im	Som-

mer.	Es	fällt	aber	nicht	weg,	sondern	wird	von	unserer	Gemeinde	selber	

organisiert.	Voraussichtlich	im	Herbst.	Info	kommen	später	dazu.	

Die	Zusammenarbeit	mit	der	Kirchgemeinde	Sils	war	in	den	letzten	Mo-

naten	überschattet.	Barbara	Hirsbrunner	verliert	dadurch	ihre	Stelle	an	

der	Oberstufe	in	Sils.	Haarmanns	wollen	die	Lektionen	um	ihre	Prozente	

zu	halten.			
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Gerard	Hirsbrunner	sagt,	dass	er	das	Verhalten	des	Pfarrehepaars	nicht	

in	Ordnung	findet.	Der	Vorstand	bekundet	ebenfalls	Mühe	mit	der	aktu-

ellen	 Situation.	 Eine	Vermittlung	durch	die	 Kantonalkirche	 kam	 leider	

nicht	zustande.	Der	Vorstand	hofft,	dass	die	Zusammenarbeit	in	Zukunft	

wieder	besser	wird.	

Alexander	Gredig	war	ganz	begeistert	als	er	hörte,	dass	das	Konflager	

über	den	Septimerpass	geführt	hätte.	Dort	gibt	es	viele	interessante	Vo-

gelzüge.	

Er	hat	noch	ein	Anliegen	betreffs	der	alten	Feuerwehrspritze,	die	seit	der	

Renovation	der	Kirche,	des	Beinhauses	in	einem	Stall	von	ihm	liegt.	

Wäre	doch	gut,	die	Feuerwehr	anzufragen,	ob	sie	nicht	zu	ihrem	alten	

Feuerwehrauto	noch	diese	Feuerwehrspritze	haben	wollten.	Zudem	war	

beim	Transport	Markus	Meuli	einen	Holmen	der	Spritze	kaputt	gegan-

gen,	der	noch	ersetzt	werden	sollte.	Er	findet	es	schade,	dass	die	alte	

Feuerwehrspritze	ohne	Räder	nur	dort	im	Stall	vor	sich	hin	altert.		

Über	 die	Winterräumung	 bei	 der	 Kirche	 Scharans,	 die	 die	 Gemeinde	

macht	und	verrechnet,	ist	von	Paul	Leonhardt	ein	Votum	eingegangen.	

An	den	Sonntagen	sei	jeweils	nicht	gepflügt	worden.	Auch	Gerard	Hirs-

brunner	findet,	gerade	am	Sonntag	wäre	es	notwendig.	

Hanspeter	Walther	zeigt	noch	Bilder	von	der	Konfirmation	und	von	der	

Musik	am	Muttertagsgottesdienst.		

Von	dem	neuen	Türschloss	am	Seiteneingang	und	dass	diese	Türe	jetzt	

immer	geschlossen	sei.	Er	zeigt	auch,	wie	die	Haupttüre	von	innen	jeder-

zeit	geöffnet	werden	kann.	

Die	Liturgiegruppe	freut	sich	über	neue	Interessierte,	die	mitmachen.	

Neu	2x	jährlich	oekumenische	Andachten,	diese	finden	um	11	Uhr	statt.	

Neue	Flyer	liegen	auf	für:	

Theologischer	Gesprächskreis	mit	interessanten	Themen.	Keine	Anmel-

dung	notwendig.	Jeweils	am	letzten	Mittwoch	des	Monats	im	Pfarrhaus.	

Hauskreis	1x	monatlich	wechselnder	Ort.	

Für	den	17.	Juni	werden	noch	Helfer	für	Rollstuhlschieben	gesucht.		

9:30h	beim	Haus	Viadi.	Bei	Hanspeter	Walther	melden.	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



8	
	

Seniorenausflug	am	20.	Juni	nach	Disentis	Klosterbesichtigung.	Sagt	es	

weiter	im	Bekanntenkreis.	Genug	Begleitpersonen.	

Alexander	Gredig	sagt,	dass	er	die	neue	Kirchenverfassung	durchgelesen	

habe.	Das	sei	sehr	interessant	auch	was	für	Rechte	die	Mitglieder	haben.	

Viele	wissen	wohl	 nicht,	was	 die	 Kirche	 alles	 bietet.	 Schade,	 dass	 die	

Leute	sich	nicht	dafür	interessieren.	

Anfrage	von	Dorli	Battaglia,	ob	immer	noch	ein	Anlass	mit	den	Goldenen	

Konfirmanden	stattfinde.	Ja,	diese	werden	jedes	Jahr	zur	Konfirmation	

eingeladen.	Im	Kirchenbuch	stehen	die	Namen.	Meistens	findet		

Christina	Eugster	alle	Adressen.	

Das	sind	immer	interessante	Begegnungen	zwischen	den	Goldenen	Kon-

firmanden.	

	

	

	

	

Es	wird	bei	Kaffee	und	Kuchen,	noch	gemütlich	geplaudert	und	diskutiert.		

.	

	

Fürstenaubruck,	den		30.05.2018																																											Für	das	Protokoll:	

	

Präsidentin:	………………………………..	 	 	 	 Aktuarin:	…………………………………	

	

Christina	Eugster	 	 	 	 	 	 Doris	Elmer	

	

	

Dieses	Protokoll	muss	an	der	nächsten	GV	genehmigt	werden.	

	


